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Liebe Leserinnen und Leser

Lesenlernen fängt schon lange vor dem Lesen an. Das
wussten die Pädagogen schon Ende des 18. Jahrhun-
derts, und sie forderten dazu auf, bei Kindern durch
Verse und Reime das Gefühl für Sprache zu wecken. Es
ist nicht unbedingt so, dass man seither vergessen
hätte, wie wichtig das anschauliche und sinnliche Spiel
mit Sprache ist, in Verbindung mit der frühkindlichen
Lebenswelt. Und dass, wer später Leserin oder Leser
werden will, die Initiation in das Erzählen und dessen
Strukturen im zartesten Alter übers Zuhören erleben
sollte, geborgen bei einer Bezugsperson, mit der sich
auch über das Gehörte und Gesehene reden lässt. Ob
ein Kind vor dem Kindergarten in Kontakt mit Büchern
und Geschichten kam, blieb bis vor kurzem dem Zufall
beziehungsweise den Eltern überlassen.

Die Lesesozialisationsforschung seit PISA 2000
zeigt jedoch, dass die frühen Erfahrungen mit Sprache
für die Chancen auf Bildung entscheidend sind. Um
möglichst vielen Kindern die Tore zur Welt der Sprache
zu öffnen, sind in den letzten Jahren zahlreiche Projek-
te entstanden, die sich direkt an die Eltern richten oder
die Kinder über Kindertagesstätten und Spielgruppen
erreichen wollen. Buch&Maus informiert über Erfah-
rungen mit diesen Projekten und beleuchtet das Kon-
zept der frühkindlichen Literalität, auf dem die Leseför-
derung vor dem Lesen aufbaut.

Im Juli geht Verena Rutschmann, die langjäh-
rige Forschungsleiterin des SIKJM, in Pension. Sie hat
die Forschungsbibliothek des SIKJM aufgebaut und mit
entscheidenden Impulsen als Pionierin der Kinder-
buchforschung gewirkt. Im Gespräch schaut sie auf ihre
Erfahrungen zurück.

CHRISTINE LÖTSCHER, Redaktorin Buch&Maus
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